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 Freies W-LAN-Netz in Werdum aktiv  
Der gewonnene EU-Gutschein ist eingelöst 

  

 JP) „Es ist geschafft“ freuen sich Werdums Bürgermeister René 

Weiler-Rodenbäck und Johann Pieper, Chef des Heimat- und 
Verkehrsvereins. Die Gemeinde Werdum hat als eine der ersten 

Gemeinden ein von der EU gefördertes W-LAN-Netz installiert 
und seit Mitte August Woche auch aktiviert. Bekanntlich hatte 

sich Werdum bereits 2018 um einen sogenannten EU-Gutschein 
im Wert von 15.000 EURO für die Ausgestaltung eines freien W-

LAN-Netzes beworben und hatte dafür im Mai 2019 auch den 
Zuschlag bekommen. „Werdum ist Mobilfunktechnisch nur 

schlecht versorgt, viele Urlauber beklagen das und sind dann 
auf W-LAN Zugänge von Vermietern und Gewerbe angewiesen, 

wenn sie online gehen wollen“ so Johann Pieper, der immer 

wieder Gäste um Verständnis bitte musste. Mit dem Gewinn des 
Gutscheins konnte endlich Abhilfe geschaffen werden.  

Zusammen mit der Fa. Biller aus Wittmund wurde ein Konzept 
entwickelt mit dem alle zentralen Freizeitbereiche im Dorf mit 

leistungsfähigem W-LAN versorgt werden können. Nach einer 
erfolgten Ausschreibung wurde dann die Fa. MD Hardware & 

Service GmbH aus Emden zusammen mit der Fa. Sieberns aus 
Neuharlingersiel mit der Installation beauftragt. Vorgeschrieben 

war seitens der EU die Mindestanzahl der Geräte und die freie 
Verfügbarkeit des Netzes bei einer Ausgangsleistung von 

mindestens 40MB für mindestens 3 Jahre. Bestimmte 
Sperrungen dürfen grundsätzlich nicht vorgenommen werden.   

Corona brachte einige Verzögerungen mit sich aber Ende Juni 
waren alle Geräte angebaut und die Anlage funktionsfähig. Was 

noch fehlte war der schnelle Internetanschluss an der Schule. 

„Aber auch dort ist jetzt eine, allerdings noch ausbaufähige, 
Lösung gefunden“ erklärt der Vorsitzende, der für die Gemeinde 

die Umsetzung der Maßnahme in die Hand genommen hat. 

Versorgt ist jetzt der komplette Haustierpark, der Bereich um 
das „Haus des Gastes“, der Sportplatz, die Museumswiese mit 

Mühle bis hin zur Bushaltestelle an der Feuerwehr, der 
Dorfplatz und der Bereich um die Tourist-Information mit 

Wohnmobilstellplatz.  

Für Handy-Nutzer geht es ganz einfach. Am Gerät W-LAN-

Verbindungen suchen und wenn man sich im Empfangsbereich 
aufhält wird das freie EU-Netz "Wifi4EU" angezeigt. 

Darauf drücken und es erscheint die Login-Seite, dort einfach 
auf "Login" tippen und schon ist man mit dem Netz verbunden; 

es wird kein Zugangs-Code o.ä. gebraucht.  

Mehr unter www.wifi4eu.eu 
  
 

http://www.wifi4eu.eu/

